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Giuseppe SFONDRINI

Geboren in Mezzana Bigli (PV) am 28. März 1923
Legislaturperioden: fünfte*, sechste, siebte, achte, neunte und 
zehnte
Wahlkreis Bozen
Gewählt in den Listen:
fünfte: P.S.D.I.
sechste, siebte, achte, neunte und zehnte: P.S.I. 
Im Amt vom 15. November 1967 (ersetzt den Abg. Molignoni, der bei 
den Parlamentswahlen kandidiert) bis 12. Dezember 1993	

IN DER REGION BEKLEIDETE ÄMTER:

In der fünften Legislaturperiode:
Mitglied der I. Gesetzgebungskommission (Industrie, Handel und Fremdenverkehr, Bergbau, 
Kreditwesen, Energiebereich) (20. November 1967 – 12. Dezember 1968)
Mitglied (20. November 1967 – 28. November 1967) und Vizepräsident (29. November 
1967 – 12. Dezember 1968) der III. Gesetzgebungskommission (Finanzen, Vermögen, 
Gesellschaftsbeteiligungen, öffentliche Bauarbeiten und Transportwesen, Land- und 
Forstwirtschaft) 

In der sechsten Legislaturperiode:
Mitglied des Präsidiums als Präsidialsekretär (13. Dezember 1968 – 12. Dezember 1973)

In der siebten Legislaturperiode:
Fraktionsvorsitzender der Fraktion: P.S.I. (22. Juni 1976 – 12. Dezember 1978)
Mitglied der II. Gesetzgebungskommission (Finanzen, Vermögen, Kreditwesen, Abgaben 
und Steuern, Ordnung der öffentlichen Fürsorge- und Wohlfahrtseinrichtungen, Ordnung 
der Körperschaften des Gesundheits- und des Krankenhauswesens, Sozialvorsorge und 
Sozialversicherungen) (22. Juli 1976 – 12. Dezember 1978)

In der achten Legislaturperiode:
Mitglied der I. Gesetzgebungskommission (Allgemeine Angelegenheiten, Ordnung des Personals, 
Ordnung der Örtlichen Körperschaften, Ordnung der Handelskammern, Feuerwehrdienst, Sozial-
vorsorge und Sozialversicherungen) (8. Februar 1979 – 12. Dezember 1983)

In der zehnten Legislaturperiode:
Fraktionsvorsitzender der Fraktion: P.S.I. (13. Dezember 1988 – 12. April 1989)
Mitglied der I. Gesetzgebungskommission (Allgemeine Angelegenheiten, Ordnung des Personals, 
Ordnung der Örtlichen Körperschaften, Ordnung der Handelskammern, Feuerwehrdienst, 
Sozialvorsorge, Sozialversicherungen, Entfaltung des Genossenschaftswesens und Aufsicht über 
die Genossenschaften) (12. Juni 1991 – 1. April 1993)
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IN DER PROVINZ BOZEN BEKLEIDETE ÄMTER:

In der fünften Legislaturperiode:
Mitglied der I. Gesetzgebungskommission (Allgemeine Angelegenheiten, öffentliche Bildung, 
Kultur und Handwerk) (28. November 1967 – 12. Dezember 1968)
Mitglied der III. Gesetzgebungskommission (Finanzen, Vermögen, öffentliche Arbeiten und 
Volkswohnbau) (28. November 1967 – 12. Dezember 1968)
Ersatzlandesrat (28. November 1967 – 16. Februar 1969)

In der sechsten Legislaturperiode:
Fraktionsvorsitzender der Fraktion: P.S.I. (14. Dezember 1968 – 12. Dezember 1973)  
Mitglied (19. Februar 1969 – 20. Februar 1969) und Vizepräsident (21. Februar 1969 – 14. Mai 
1970) der III. Gesetzgebungskommission (Finanzen, Vermögen und öffentliche Arbeiten - ab 9. 
März 1972: Finanzen, Vermögen, öffentliche Arbeiten, Raumordnung und Programmierung)
Landesrat für: 

an die Provinz übertragene Befugnisse im Schulwesen, Fortbildungswesen bzw. Berufsausbildung 
(Art. 11, Nr. 2), Berufsberatung, Kindergärten, Volks- und Mittelschulunterricht, altsprachiger, 
naturwissenschaftlicher und technischer Unterricht, Lehrerbildung und Unterricht an Kunstschulen 
(Art. 12, Nr. 2), örtliche Sitten und Gebräuche und Kultureinrichtungen (Art. 11, Nr. 4), örtliche 
künstlerische Veranstaltungen (Art. 11, Nr. 5) sowie die Verwaltung der Betreuungstätigkeit 
zugunsten des Handwerkslehrlingswesens und dies alles für den Teil betreffend die italienische 
Volksgruppe (15. Mai 1970 – 5. Februar 1973)
an die Provinz übertragene Befugnisse im Schulwesen, Berufsertüchtigung und Berufsausbildung 
(Art. 5, Nr. 29 des Verfassungsgesetzes vom 10. November 1971, Nr. 1), Berufsberatung; 
Kindergärten (Art. 5, Nr. 26 des Verfassungsgesetzes vom 10. November 1971, Nr. 1); Volks- und 
Mittelschulunterricht (Pflichtmittelschule, höhere Mittelschulen klassischer und wissenschaftlicher 
Ausrichtung, Lehrerbildung, Fachoberschulen, berufliche Lehranstalten und Kunstschulen) (Art. 
6, Nr. 2 des Verfassungsgesetzes vom 10. November 1971, Nr. 1); örtliche Sitten und Gebräuche 
sowie kulturelle Einrichtungen (Bibliotheken, Akademien, Institute, Museen) provinziellen Charakters, 
örtliche künstlerische, kulturelle und erzieherische Veranstaltungen und Tätigkeiten, für die Provinz 
Bozen auch im Wege von Rundfunk und Fernsehen unter Ausschluss des Rechtes, Rundfunk- 
und Fernsehstationen zu errichten (Art. 5, Nr. 4 des Verfassungsgesetzes vom 10. November 
1971, Nr. 1), die Verwaltung betreffend die Unterstützung zu Gunsten der Handwerkslehrlinge; 
das Sachgebiet nach Artikel 12 des Verfassungsgesetzes vom 10. November 1971, Nr. 1 (alles 
vorhin Angeführte betrifft den der italienischen Volksgruppe vorbehaltenen Teil); Mitspracherecht 
(in der für Landesrat Pasquali angewandten Formel) auf folgenden Sachgebieten: Errichtung und 
Tätigkeit von Gemeinde- und Provinzkommissionen zur Unterstützung und Beratung der Arbeiter 
bei der Stellenvermittlung (Art. 5, Nr. 23 des Verfassungsgesetzes vom 10. November 1971, Nr. 
1), Arbeitsvermittlung (Art. 6, Nr. 5 und 1. und 2. Absatz des Art. 7 des Verfassungsgesetzes vom 
10. November 1971, Nr. 1) (6. Februar 1973 – 14. März 1974)

In der siebten Legislaturperiode:
Fraktionsvorsitzender der Fraktion: P.S.I. (14. Dezember 1973 – 2. April 1974)
Landesrat für: Berufsertüchtigung und Berufsausbildung (Art. 8, Nr. 29), Berufsberatung 
der Arbeiter (Art. 19, Nr. 5 des Landesgesetzes vom 16. August 1972, Nr. 17), für den der 
italienischen Volksgruppe vorbehaltenen Teil; Förderung der Industrieproduktion (Art. 9, Nr. 8); 
industrielle Vorhaben mit staatlicher Beteiligung oder mit Beteiligung von ausländischem Kapital 
nach Titel V des Gesetzes Nr. 118 vom 11. März 1972; Mitspracherecht (in der für Landesrat 
Spögler angewandten Formel) für die Landesrat Rubner zugewiesenen Sachgebiete: Errichtung 
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und Tätigkeit von Gemeinde- und Provinzkommissionen zur Unterstützung und Beratung der 
Arbeiter bei der Arbeitsvermittlung (Art. 8, Nr. 23); Errichtung und Tätigkeit von Gemeinde- und 
Provinzkommissionen zur Kontrolle der Arbeitsvermittlung (Art. 9, Nr. 5); Arbeitsvermittlung 
(Art. 10, 1. und 3. Absatz) (15. März 1974 – 14. Juni 1976)
Mitglied der I. Gesetzgebungskommission (Allgemeine Angelegenheiten, Unterricht, Sport) (27. 
Juli 1976 – 12. Dezember 1978) 
Mitglied der III. Gesetzgebungskommission (Finanzen und Vermögen, öffentliche Arbeiten, 
Industrie, Handel, Handwerk, Fremdenverkehr, Raumordnung und Wirtschaftsprogrammierung) 
(6. Oktober 1976 – 12. Dezember 1978)

In der achten Legislaturperiode:
Fraktionsvorsitzender der Fraktion: P.S.I./S.P.I. (15. Dezember 1978 – 12. Dezember 1983)
Mitglied der IV. Gesetzgebungskommission (Arbeit, Wohnbau, Fürsorge und öffentliche 
Wohlfahrt, Gesundheitswesen, Raumordnung und Wirtschaftsprogrammierung) (23. Jänner 1979 –  
14. Juni 1981)
Präsidiumsmitglied in seinem Amt als Landtagspräsident (15. Juni 1981 – 12. Dezember 1983)

In der neunten Legislaturperiode:
Fraktionsvorsitzender der Fraktion: P.S.I. (14. Dezember 1983 – 12. Dezember 1988) 
Mitglied der IV. Gesetzgebungskommission (Arbeit, Wohnbau, Fürsorge und öffentliche 
Wohlfahrt, Gesundheitswesen, Raumordnung und Wirtschaftsprogrammierung) (11. Jänner 1984 –  
26. April 1984)
Landesrat für: Förderung der Industrieproduktion; industrielle Vorhaben mit staatlicher 
Beteiligung und mit Beteiligung von ausländischem Kapital gemäß Art. 20 des Gesetzes 
vom 11. März 1972, Nr. 118; Mitspracherecht im Bereich Errichtung und Tätigkeit der 
Gemeinde- und Landeskommissionen zur Beratung und Betreuung der Arbeitnehmer bei der 
Arbeitsvermittlung, Errichtung und Tätigkeit der Gemeinde- und Landeskommissionen für 
die Arbeitsvermittlungskontrolle sowie Arbeitsvermittlung; und soweit es die italienische 
Sprachgruppe betrifft: Verwaltung des Ausgabenfonds zur Förderung der Leibeserziehung 
durch sportliche Tätigkeiten auf lokaler Ebene; Berufsertüchtigung und Berufsausbildung; 
Berufsberatung für die Arbeitnehmer (27. April 1984 – 16. März 1989)
und weiters:

mit Dekret des Landeshauptmanns vom 8. Juni 1984, Nr. 3290/LH wird er bevollmächtigt, für die laufende 
Legislaturperiode beim Verwaltungsrat des Personals der Berufsausbildung der italienischen 
Sprachgruppe den Vorsitz zu führen. 
mit Beschluss des Landeshauptmanns vom 13. Juni 1984, Nr. 2973, wird er bevollmächtigt, für die Dauer 
des Finanzjahres 1984 Krediteröffnungen zugunsten der bevollmächtigten Beamtin Dr. Barbara 
Repetto für die Zahlung der Ausgaben zu bewilligen, die gemäß Landesgesetz  vom 10. August 
1977, Nr. 29 mit der Abhaltung berufsbildender Kurse von kurzer Dauer verbunden sind.

In der zehnten Legislaturperiode:
Fraktionsvorsitzender der Fraktion: P.S.I. (14. Dezember 1988 – 12. Dezember 1993)
Mitglied der II. Gesetzgebungskommission (Landwirtschaft, Kommunikations- und Transport-
wesen, Landschaftsschutz) (20. Jänner 1989 – 16. März 1989)
Landesrat für: Förderung der Industrieproduktion; industrielle Vorhaben mit staatlicher Beteiligung und 
mit Beteiligung von ausländischem Kapital; Mitspracherecht in den Bereichen Beratung und Betreuung  
der Arbeitnehmer bei der Arbeitsvermittlung sowie Arbeitsvermittlungskontrolle; soweit es die 
italienische Sprachgruppe betrifft: Verwaltung des Ausgabenfonds zur Förderung der Leibeserziehung 
durch sportliche Tätigkeiten auf lokaler Ebene; Berufsertüchtigung und Berufsausbildung; 
Berufsberatung ihm Rahmen der Landesberufsschulen (17. März 1989 – 10. Februar 1994)
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